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Das zum Juli 2015 in Kraft getretene Gesetz zur 
Stärkung der Versorgung in der gesetzlichen 
Krankenversicherung sieht u.a. die Förderung 
von Innovationen im Versorgungsalltag und in der 
Versorgungsforschung durch die Einrichtung eines 
Innovationsfonds vor. 
Der Fonds soll für die Jahre 2016 bis 2019 mit 
jährlich 300 Mio. € ausgestattet sein, von denen 
225 Mio. für Projekte zu innovativen sektorenüber-
greifenden Versorgungsformen und 75 Mio. für die 
Versorgungsforschung vorgesehen sind. Allerdings 
ist auch der Fördertopf für innovative Projekte für 
viele Versorgungsforscher von hoher Relevanz, 
weil dort eines der Förderkriterien das Vorliegen 
eines Evaluationskonzepts zur wissenschaftlichen 
Begleitung und Bewertung darstellt.
Unsere Veranstaltung greift aktuelle Entwicklungen 
auf und gibt zunächst einen Überblick über den 
aktuellen Stand zur Ausschreibung der Vorhaben 
im Innovationsfonds. 
Im zweiten Teil der Veranstaltung soll für die 
Problematik der Evaluation von Projekten und 
Interventionen sensibilisiert werden. Dazu werden 
anhand von zwei Beispielen Evaluationsmethoden 
und -verfahren vorgestellt. Evaluative Ansätze 
sind dadurch gekennzeichnet, dass sie neben 
dem Aspekt der Effektivität auch die Akzeptanz, 
Machbarkeit, Zufriedenheit und Nutzenbewertung 
berücksichtigen. 
Schließlich soll im letzten Teil der Veranstaltung 
ein freier Austausch unter den Teilnehmenden über 
Ideen und Projektplanungen mit Bezug zum 
Innovationsfonds Versorgungsforschung erfolgen. 

Wir freuen wir uns sehr auf Ihre Teilnahme an 
unserer Veranstaltung!

Herzliche Grüße
Erik Farin-Glattacker, Susanne Walter und Werner 
Vach

15:00-15:20: Erik Farin-Glattacker
Der Stand der Ausschreibung zum Innovationsfonds 
und die Bedeutung von Evaluationsmethoden

15:20-15:40: Mirjam Körner
Evaluationsmethoden in der Versorgungsforschung am 
Beispiel PATENT: Entwicklung und Evaluation eines 
Konzeptes zur patientenorientierten Teamentwicklung 
in Rehabilitationskliniken

15:40-16:00: Manuela Glattacker
Evaluationsmethoden in der Versorgungsforschung 
am Beispiel SELF: Förderung der Selbstregulation bei 
PatientInnen mit chronischen Krankheiten

16:00-16:30: Plenum
Austausch über Forschungsideen und Absprache des 
weitere Vorgehens bezüglich möglicher Bewerbungen
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